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Blutige Krawalle in Prag
Es hat starker Mittel bedurft um endlich die kaiser

lichen Behörden in Prag zu veranlassen den durch die
Czechen in Eigenthum und Leben bedrohten Deutschen einige
Sicherheit zu verschaffen In der Nacht vom Dienstag zum
Mittwoch kam es in der böhmischen Hauptstadt oder viel
mehr in der Nähe derselben zu den blutigsten Exzessen die
sich schließlich bis in die Stadt verpflanzten Aus prager
Blättern entnehmen wir kurz folgende Beschreibung

In Kuchelbad hatten sich am Dienstag Nachmittag
deutsche Couleur Studenten versammelt um mit ihren An
verwandten und deren Damen das 20 Stiftungsfest zu
feiern Obgleich einige Gendarmen mit blanker Waffe vor
dem Gartenlokale angeblich Wache hielten drangen gegen
3 l/z Uhr rottenweise czechische Studenten in das Lokal ein
denen sich bald ein czechischer Pödelhaufen anschloß Die
Eindringlinge begannen czechische Schimpflieder auf die
Deutschen zu singen und die letzteren zu infultiren

Plötzlich flog aus der Gegend wo die czechifchen
Studenten saßen ein Holzstück unter die Studenten ohne
Jemanden erheblich zu verwunden zu gleicher Zeit ertönten
die Rufe zu den Korpsstudenten Kappen herunter
welcher Aufforderung nicht stattgegeben wurde Dem unter
den Korpsstudenten anwesenden Prinzen Johann zu Thurn
Taxis wurden wiederholt als Abtrünnigen der Nation
donnernde Pereatrnfe gebracht Auf wiederholte Aufforde
rung der deutschen Studenten die Gendarmerie möge Ord
nung halten ließ der Kommissar an 20 Gendarmen
zwischen den Korpsstudenten und den Czechen Pvsto fassen
Sodann erschollen Ruse öwseti üomu deutsche
Hunde nach Hause Ein Glas wurde unter die deutschen
Studenten geworfen und verletzte mehrere Dieses Glas
bildete den Beginn eines allgemeinen Gläserregens Die
deutschen Studenten suchten sich vor Verletzungen dadurch
zu schützen daß sie Sessel über ihre Köpfe hielten und sich
nach rückwärts konzentrirten

Um diesen Insulten auszuweichen beschloß man unter
dem Schutze der Gendarmerie das Dampfschiff zu besteigen
um die Rückfahrt anzutreten Die Sesfel über die Köpfe
haltend suchten sich die Deutschen durch die fauatisirte
Menge zu dem Schiffe zu begeben Doch auch dieses letzten
Schutzmittels nämlich der Sessel mußten sie sich in Folge
Protestes des herbeieilenden Wirthes begeben Gläser
Flaschen Steine flogen den Flüchtenden nach wobei der
deutsche Techniker Herr Lumpe von einem schweren Steine
am Kopfe getroffen ohnmächtig zu Boden stürzte Zufällig
kam v Sieverr aus Greisswald Preußen hinzu welcher
den Ohnmächtigen dessen Verletzung eine schwere ist aufhob
und zum Schiffe trug Dem deutschen Juristen Herrn Pick
wurde mit einem Knittel ein so wuchtiger Hieb über den

Liebe und Leidenschaft
Novelle von S v d Horst

Fortsttzung
Der Vogt sprach auch jetzt nicht in den Jubel seines

redlichen Herzens mischte sich immer noch das unbesiegliche
Grauen Nur fünf Minuten später und alles wäre vor
über gewesen keine Ewigkeit hätte das geraubte Leben
zurückgegeben Tastend als liege auf seinen Augen ein
Schleier mit vorgestreckten Händen näherte er sich dem
Verurtheilten WilmI Sieh mich an Wilm

Der junge Mann hob langsam den Kops Wie lange
war es seit ihn eine menschliche Stimme bei seinem
Namen rief

Er stieß an das Schwert welches neben ihm lag
schaudernd deckte er die Hand über die Augen Vogt
wie konntet Ihr Gnade erlangen Ist es wirklich
wahr

Der Alte nickte Dein Weib Wilm die Johanne
sie war bei Seiner Majestät ihr mußt du danken

Fahle Blässe huschte über das Gesicht des Unglück
lichen Er wollte sprechen aber kein Laut trennte die
trockenen Lippen Bewußtlos sank er in die Arme des
treuen alten Freundes

Der ehrlose Karren brachte einen Todtkranken von
der Richtstätte zurück in das städtische Gefängniß

Vor ihrem Bette mit den großblumigen Gardinen saß
leise murmelnd die Hundertjährige Ihre Hände strichen
immer wieder über die Decke und aus deu müden Augen
fiel Thräne um Thräne auf das Gesangbuch im Schooß

Hinter den Lorhängen auf weißen Kissen lag das
junge Weib ihre Pflegetochter mit geschlossenen Augen und
seltsam wachsbleichem Antlitz Das dunkle Haar siel auf
gelöst in schweren Strähnen über das Leinen herab die
Hand war so eiskalt so reglos das Mütterchen
schauderte

Liese O mein Herzenslieblingl Liese
Aber es blieb still lodteustill hinter den Vorhängen

Die Hundertjährige schluchzte Liese ist todt es ist doch
wahr doch o mein Kind mein Kind

Kopf versetzt daß er ebenfalls bewußtlos zusammenstürzte
Nachdem er das Bewußtsein wieder erlangt wurde er von
einem Czechen gerüttelt und mißhandelt Seine Verletzung
ebenso wie die von zwei anderen Deutschen ist ebenfalls
bedeutend Indessen eilten die Korpsstudenten über die
Bahndämme Felder Straßendämme in ungeregelter Flucht
auf die bewaldeten Abhänge fortwährend verfolgt von dem
Gejohle und den Steinwürfen des fanatischen Pöbels
Wenige der Flüchtlinge kamen mit heiler Haut davon
Als endlich die Verfolgung ein wenig nachgelassen hatte
wagten sich die in der Minderzahl befindlichen Deutschen
aus ihren Verstecken und begaben sich verstohlen zum Dampf
schiff wo die Verwundeten in der Kajüte lagen und vom
Dr Sievert gepflegt wurden

Um 11 Uhr Nachts erfolgte die Rückfahrt des
Dampfers nach Prag Als derselbe in Prag ankam unter
der Pvdfkaler Brücke pafsirte wurden von dieser große
Steine in reichlicher Menge auf das Schiff hinabgeschleu
dert Ein Bootsmann wurde nicht unbedeutend verletzt
Die Schwerverletzten wurden aus dem Schiffe gehoben und
zu bereitstehenden Wagen in das Krankenhaus geführt

So die prager Berichte die nicht nur bei den Deut
schen in Böhmen selbst sondern auch in Wien eine gerecht
fertigte Entrüstung hervorgerufen haben die sich n A in
heftigen Klagen über die kaum glaubliche Nachlässigkeit der
prager Behörden Luft macht Zwei ministerielle Blätter
das Prager Abendblatt und die Wiener Abendpost
brechen sogar das Schweigen kritisiren indeß nur das Ge
bahren der Czechen Das Prager Abendblatt beklagt die
stattgehabten Exzesse der czechischen Studenten und bemerkt
gleichzeitig daß dieselben von der überwiegenden Mehrheit
die Bevölkerung Prags ohne Unterschied der Nationalität
verurtheilt werden Die Wiener Abendpost unterzieht die
Exzesse der prager Studenten einer verurtheilenden Kritik
und erklärt die Regierung werde ihre Pflicht erfüllen und
auch wie dies namentlich m Momenten emer faktisch vor
handenen und vielleicht künstlich gesteigerten Aufregung ge
boten erscheine den Ursachen zu solchen Exzessen vorzubeugen
wissen Dem vereinten Bemühen aller patriotischen Kreise
ohne Rücksicht auf die Nationalität werde es zweifellos ge
lingen die Ursachen und Wirkungen der beklagenswerthen
Ausschreitungen gleichmäßig hinanzuhalten

Ein wiener Korrespondent des Berl Tagebl tele
graphirt unterm 30 d

Ein Schrei der Entrüstung geht durch die wiener Be
völkerung und Presse über die jüngste Deutschenhetze in
Prag Selbst die offiziösen Blätter sind vom Zorn über
mannt und brandmarken in schärfsten Ausdrücken die
empörenden Gewaltakte gegen die deutschen Studenten
welche gleichsam vogelfrei erscheinen Trotzdem Hetzen die

Draußen erklangen schwere Schritte zwei Männer
kamen mit einem großen Korbe sie blieben verlegen an der
Thür stehen und drehten die Mützen in den Händen
Mutter Marthe geht einen Augenblick hinüber zu Eurer

Nachbarin ja Ihr wißt schon wir möchten Euch nicht
gern weh thun

Die Alte schüttelte den Kopf Ihr wollt mir den
armen Körper nehmen die Todte so laßt doch mein
Kind hier

Das dürfen wir nicht Mutter, klang es zurück
Wohin wolltet Ihr Euch denn auch heute Nacht legen

Die Alte sah auf Zu ihr natürlich O ich will
sie erwärmen ich will den lieben Gott unablässig bitten

vielleicht lebt Liese doch noch
Sie begann wieder ihre früheren Liebkosungen es

klang schaurig die Hundertjährige weinen zu hören
wortlos schlichen sich die beiden Tischler davon keiner hatte
den Muth der unglücklichen alten Frau den Leichnam ihrer
Pflegetochter gewaltsam zu rauben Das mochte der Vogt
besorgen oder der geistliche Herr sie selbst fürchteten sich

Liese war todt heute Morgen unten am Mühlwehr
aus dem Flusse gezogen Schon seit drei Tagen hatte sie
das Dorf verlassen um in der nahen Stadt zum hundert
sten Male ihre verzweifelten Nachforschungen zu beginnen

dann fanden Müllerknechte die Ertrunkene im Wasser
und unter ihrem Hute auf dem Gras lag ein engbeschrie
bener Zettel

Wilm ist unschuldig, stand mit großen Buchstaben
auf dem Papier ich kann nun alles offen heraussagen
es schadet mir nicht mehr und auch ihm nicht den ich ge
liebt habe bis zum Tode Wilm ist unschuldig er kaufte
wirklich das Rattengift für mich und ich gab es meinem
Manne zu trinken ganz zuletzt noch aus dem Glas das
Wilm gebracht hatte Er sollte den Verdacht auf sich
ziehen Andreas prägte mir s so ein damit wir frei aus
gingen und ich haßte den Wilm weil er zwischen mir
und meinem Liebsten stand Andreas brachte mir die große
Ratte ich mußte alles machen wie er wollte und ver
schrieb meine Seele an den Bösen um nur dem den ich
liebte gefällig zu sein Wilm weiß ja was ich hier sagen

Czechenblätter fort so daß heute sämmtliche ohne Ausnahme
konfiszirt werden mußten Besonders erbittert ist alle Welt
hier aber darüber daß die deutschen Studenten trotz der
Gegenwart eines Regierungs Kommissars und zwanzig
Mann Gendarmen welche thatlos blieben derart zugerichtet
wurden daß viele ins Spital gebracht werden mußten
Auch ein Wagen mit Schwerverwundeten wurde trotz der
Polizeibedeckung mit Steinen bombardirt Gleichwohl fand
keine einzige Verhaftung statt Heute blieb die prager
Universität geschloffen Jetzt scheinen die Behörden endlich
energisch auftreten zu wollen Es verlautet der Kaiser
Franz Joses sei höchst indignirt und befahl kategorisch die
Herstellung der Ruhe Kronprinz Rudolf äußerte wenn
diese Vorgänge andauern werde er Prag verlassen Ein
Gerücht behauptet zufolge der prager Ereignisse bestehe eine
Kabinetskrisis Dies ist bisher wohl nicht begründet aber
Thatsache ist daß der Kaiser die Deutschenhetze entschieden
verurtheilt und es der Regierung Taasfe s verargen würde
wenn nicht energisch eingeschritten würde

Telegramme
Ems I Juli An dem gestrigen Diner bei Sr Maj

dem Kaiser nahmen der Prinz Nikolaus von Nassau der
Oberpräsident von Kühlwetker der Regierungspräsident von
Wnrmb und der Oberst von Mantey Theil Nach dem
Diner unternahm Se Majestät eine Spazierfahrt die Lahn
abwärts Heute Vormittag erschienen nach der Brunncn
promenade der Hofmarschall Graf Perponcher und der Chef
des Zioil Kabinets von Wilmowski zum Vortrage bei Sr
Majestät

Koblenz 1 Juli Das heute Vormittag ausgegebene
Bulletin über das Befinden Ihrer Majestät der Kaiserin
lautet Nach einem unruhigen Tage hatte Ihre Majestät
die Kaiserin gestern Abend mit beträchtlicher Schwäche zu
kämpfen Die Nacht brachte jedoch etwas Schlaf und es
wurde Nahrung genommen Seitdem ist die Schwäche ge
ringer geworden Kein Fieber Puls und Zustand der
Wunde fortdauernd gut

Berlin 1 Juli Der Bundesrath trat am 30 Juni
unter dem Vorsitze des Staatsministers von Boetticher zu
einer Plenarsitzung zusammen Vorlagen betr s die Her
stellung einer gleichmäßigen Kriminalstatistik K Ausführungs
Vorschriften zu dem Gesetz über die Erhebung von Reichs
stempelabgaben o die Aenderung der Statistik über die
Branntweinbesteuerung 6 die Denaturirung von Brannt
wein zu gewerblichen Zwecken sowie ein Antrag Bayerns
betreffend die Durchführung von tyroler Vieh durch Bayern
nach Salzburg wurden den Ausschüssen überwiesen Es er
folgten Mittheilungen über den Abschluß eines Uebereinkom

will er hat in den leeren Kasten hineingesehen und bezeugt
daß Tausende darin liegen nur um mich zu beschützen
Das Geld hatte längst der Andreas genommen in
jener Nacht als mir Wilm vor der Thüre auspaßte o
Gott Gott er hatte es genommen damit wir heirathen
könnten wie er sagte anstatt dessen aber ist er mit einer
anderen nach Amerika gegangen und hat mir kaltblütig
das Herz gebrochen

Lange lange konnte ich nicht glauben was mir die
Leute in der Stadt sagten es war so schrecklich den An
dreas untreu zu wissen dann aber schrieb jemand für mich
nach Amerika hinüber an ihn selbst und heute habe ich
seine Antwort gesehen seine eigene Handschrift die ich so
wohl kenne Es ist alles alles zu Ende die Hoffnung
und das Leben Ich bitte Wilm um Verzeihung alle
alle auch den lieben Gott

Erhör erhöre mich
Hilf mir ich bitte dich
Schleuß mich an meinem Ende
In deine treuen Hände
Und führ aus allen Leiden
Mich hin zu deinen Freuden

Die unglückliche Liese

Der Brief wurde dem Gerichte eingeliefert und wäh
rend man die Leiche der Selbstmörderin nur begleitet von
dem weinenden Mütterchen der Erde zurückgab Wilhelm
August Brand von der Anklage des Mordes und des Dieb
stahls in aller Form freigesprochen Er hörte es nicht
ein heftiges Fieber lang vorbereitet durch geistige und leib
liche Qual war zum Ausbruch gekommen er lag zwischen
Tod und Leben im beinahe ununterbrochenen Delirium
das ihm alles Dnrchlittene verdoppelt und verdreifacht vor
die Seele führte Bald stand er in Gedanken wieder auf
der sommerlich blühenden Haide wo die Tannen rauschten
und das Wasser leise murmelnd über den Kies fluthete
Weißer Mondschein lag auf Hügeln und Tiefen und in
dem silbernen Strahl kniete vor ihm das schöne junge Weib
flehentlich bittend schluchzend in grenzenloser Qual Aber
er schüttelte den Kopf er wollte nicht nachgeben Du



mens mit Dänemark wegen Verfolgung und Auslieferung
von Desserteuren der Handelsmarine sowie über die Aus
dehnung der Geltungsdauer der mit Italien bestehenden
Handels und Schifffahrtsverträge bis zum Ende des laufen
den Jahres Sodann wurde zur Wahl des Vorsitzenden des
Patentamts geschritten Schließlich wurden die Bestimmun
gen über s Abänderung von Tarasätzen l die Statistik des
Verkehrs auf den deutschen Wasserstraßen nach den Anträgen
der Ausschüsse und der Entwurf eines Gesetzes für Elsaß
Lothringen über die Haftung der Brandversicherungsgelder
für die Ansprüche bevorrechtigter Gläubiger unverändert an
genommen

Kassel 1 Juli Der neunte deutsche Aerzte Tag ist
heute hier durch den Sanitätsrath Graf aus Elberfeld als
Präsidenten eröffnet worden Zur Theilnahme an den
Verhandlungen sind 78 Delegirte aus allen Theilen Deutsch
lands hier eingetroffen

Braunschweig i Juli Die Braunschweigischen
Anzeigen publiziren amtlich daß der wirkl geh Rath
vr M Trieps auf sein Ansuchen in den Ruhestand ver
setzt und der bisherige Präsident des Senats im Ober
landesgericht Dr M Wirk zum wirkl geh Rath und
stimmführenden Mitgliede im Staatsministerium ernannt
ist Die baugewerbliche Ausstellung ist heute im Namen
des Herzogs von dem wirkl geh Rath Grafen Görtz Wris
berg eröffnet worden

Wien 1 Juli Der hiesige Gemeinderath beschloß
in seiner heutigen Sitzung ohne Debatte die Annahme der
von der Mittelpartei und der äußersten Linken beantragten
Resolutionen in welchen der Entrüstung der Bevölkerung
über die Exzesse gegen die Deutschen in Prag Ausdruck ge
geben und die Haltung der czechischen Journale sowie die
Saumseligkeit der Behörden beklagt wird Der Gemeinde
rath spricht sein tiefstes Bedauern über jene Vorfälle aus
und giebt der zuversichtlichen Hoffnung Ausdruck daß bald
solche Maßnahmen ergriffen werden die die unerträglichen
Zustände dauernd zu beenden geeignet erscheinen

Prag 30 Juni Der Senat hat beschlossen sämmt
liche Kollegien zu sistiren und bei dem Unterrichtsminister
die Bewilligung zu sofortiger Schließung des Sommer
semesters sowie zur Einleitung der strengsten Disziplinar
untersuchung anläßlich der jüngsten Ausschreitungen der Stu
denten zu beantragen

Petersburg 1 Juli Gegenüber einem pariser Te
legramm welches die Angabe enthielt Graf Jgnatieff habe
dem Reichsrathe eine Herabminderung des Budgets des
Kriegsministeriums um 200 Millionen vorgeschlagen be
merkt die Agence Russe daß der Kriegsminister General
Wannovsky und nicht der Minister des Innern Graf
Jgnatieff sich mit der Herabminderung des Militärbudgets
beschäftige Der Effektivbestand und die Bewaffnung der
Armee welche unangetastet bleiben müßten würden jedoch
nicht berührt werden Es sei vielmehr nur ins Auge ge
faßt in dem luxuriösen Aeußern der Armee Ersparnisse
eintreten zu lassen

Paris 30 Juni Deputirteukammer Jacques De
putirter für Oran entwickelt seine Interpellation bezüglich
der Vorgänge im südlichen Theile der Provinz Oran Er
spricht sein Bedauern aus daß nicht wie bei früheren Ge
legenheiten militärische Demonstrationen unternommen wor
den seien um dem Aufstande zuvorzukommen er tadelt den
Mangel an Voraussicht und die Vertrauensseligkeit des
Generalgouverneurs von Algier und beantragt eine Unter
suchung sowie die Anwendung wirksamer Maßregeln zur
Herstellung der Sicherheit in Algier Journault erklärt er
habe als er Generalsekretär von Algier gewesen eine mili
tärische Demonstration im Süden Algiers gewollt aber der
Generalgouverneur habe erklärt daß man nichts thun dürfe
Journault verliest Auszüge aus einer offiziellen Depesche
welche seine Behauptungen rechtfertigen Gasconi spricht von

mußt schwören Liese du mußt schwöre Er soll dich
nimmer nimmer wieder hier treffen

Und dann sah er aus dem engen vergitterten Fenster
seines Kerkers er ächzte in hoffnungsloser Qual Mor
gen und Abend Anfang und Ende es rinnt alles in ein
ander Ob ich wirklich noch lebe O ich möchte wie
der den Wind auf der Stirn fühlen ein Gefangener ist
kein Mensch mehr er stirbt in jeder Minute sein Leib ist
an einer und seine Seele an der andern Stelle O
wie es brennt wie es brennt mein Kopf gehört nicht zu
mir sie haben ihn abgeschlagen mit dem schrecklichen Schwert

das so in der Sonne blitzte
Er griff mit beiden Händen an die Stirn ächzend

vor Schmerz leise wimmernd wenn das ausgelegte Eis
plötzlich die innere Glut dämpfte Sterben, murmelte
er Sterben im Grabe ist Ruhe

An seinem Bette saß unermüdlich die stille bleiche
Frau der gute Engel seines Lebens Johanne hatte nun
doch ihren Kleinen der Obhut der braven Vögtin überlassen
und war selbst in die Stadt geeilt um an Wilms Kran
kenlager zu wachen und ihn zu pflegen mit all der gren
zenlosen Liebe welche sie für den Gespielen ihrer Kindheit
von jeher gehegt und still wie ein Heiligthum behütet Als
die Krisis kam da lag sie vor dem Bette aus den Knien
wie damals im Schlöffe des Königs unfähig den schreck
lichen Gedanken zu ertragen selbst vernichtet von der Wucht
des Streiches welcher das geliebte Leben bedrohte Wilm
todt sie war halb bewußtlos bei dem Grauen der furcht
baren Vorstellung

Und dann hatte die kräftige Jugend den Feind besiegt
Wilm lag wochenlang im Schlummer der Genesung er
sah und hörte zuweilen was um ihn herum vorging und
flüsterte leise Worte einmal fragte er auch Wer ist hier

Aber nur die Spitalwärterin antwortete ihm Johanne
war fortgegangen seit sie ihn außer Gefahr wußte Nicht
hier nicht in der Gegenwart dritter Personen konnten er
und sie nach so langer schwerer Trennung das erste Wort
mit einander tauschen

Der Vogt kam häufig um den Sohn seiner Jugend
geliebten zu besuchen zahlreiche Leute aus allen Ständen

einem zwischen der Civilgewalt und der Militärgewalt be
stehenden Antagonismus Der Kriegsminister setzt die
Schwierigkeiten auseinander mit welchen die militärischen
Operationen wegen des Terrains und der Hitze zu kämpfen
haben er konstatirt daß die Vorsteher der Niederlagen der
Alfa gewarnt worden seien daß diese aber an keine Gefahr
geglaubt hätten Der Minister sagt es werde nöthig sein
zwischen Saida und Gsryville ein größeres Lager für Er
neuerung des Proviants zu errichten Er lehnt eine Unter
suchung nicht ab stellt aber den Truppen das beste Zeugniß
aus und sagt wenn Fehler gemacht worden sind so werden
dieselben verbessert werden Ein anderer Deputirter von
Algier greift den Generalgouverneur und die Militärbehörde
heftig an und wirft ihnen Mangel an Vorsicht und Unge
schicklichkeit vor Jules Ferry vertheidigt das Verhalten
des Generalgouverneurs und sucht nachzuweisen daß alle in
der Debatte aufgedeckten Versehen militärische Akte seien
Der Generalgouverneur habe die Militärbehörde beständig
auf die Gefahren im südlichen Oran aufmerksam gemacht
Der Konseilpräsident spricht die Hoffnung aus die Kammer
werde der Regierung Zeit lassen die Angelegenheiten im
südlichen Algier zu einem guten Ende zu führen Brisson
tritt Ferry s Ausführungen bezüglich der Frage der Verant
wortlichkeit entgegen und sagt weder der Generalgouverneur
noch die Regierung noch die Militärbehörde werden sich
von den Anklagen rein waschen deren Gegenstand sie heute
gewesen Floquet schlägt eine Resolution vor welche besagt
daß die Kammer in dem Wunsche die Civilregierung in
Algier zu erhalten die Krisis zu beendigen und über die
Verantwortlichkeiten zu entscheiden beschließe eine Unter
suchungskommission bezüglich der Vorgänge in Algier zu er
nennen Dieser Antrag wird mit 330 gegen 155 Stimmen
abgelehnt Jules Ferry erklärt eine von Msline beantragte
Tagesordnung welche das Vertrauen der Kammer zur Re

gierung ausspricht annehmen zu wollen Die Kammer
beschließt mit 266 gegen 247 Stimmen der Tagesordnung
des Interpellanten Jacques den Vorrang einzuräumen Letz
tere besagt Die Kammer zählt darauf daß künftig alle
geeigneten Maßregeln werden getroffen werden um die Si
cherheit in Algier herzustellen Jules Ferry erklärt dieses
Tadelsvotum im Antrage Jacques nicht annehmen zu wollen
Die Kammer verwirft hiernach die Tagesordnung Jacques
mit 236 gegen 220 Stimmen und nimmt diejenige von
Meline mit 282 gegen 194 Stimmen an

Konstantinopel 1 Juli Die Ehen der beiden zum
Tode verurtheilteu Schwäger des Sultans Mahmud Pascha
ulld Nun Pascha sind für getrennt erklärt worden Die
Unterzeichnung der türkisch griechischen Konvention welche
gestern erfolgen sollte ist wegen eines Fehlers in der Ab
schrift auf nächsten Sonnabend verschoben worden

Athen 1 Juli Die europäische Kommission für die
Ausführung der türkisch griechischen Grenzkonvention ist in
Prevesa eingetroffen Die Räumung von Pnnta hat be
gonnen Die Besetzung Arta s wird am nächsten Dienstag
ihren Anfang nehmen

Tunis 30 Juni Die Absendung von 1200 tune
sischen Soldaten nach Sfax wird durch ernsthafte Unruhen
motivirt Es sind daselbst mehrere Europäer verwundet
Die Anwesenheit des französischen Kanonenboots Chakal
verhinderte größere Unordnungen In der betreffenden De
pesche wird die Besetzung von Gabos und Jl Djerba an
gerathen

Tunis 1 Juli Dem Vernehmen nach wird die in
Manouba stehende französische Truppenabtheilung durch Tunis
nach La Goletta marschiren und dort auf dem Panzerschiff
Reine blanche nach Sfax eingeschifft werden Die Trup

pen sollen eventuell die tunesischen Truppen bei der Wieder
herstellung der Ruhe in dieser Gegend unterstützen Die
europäischen Einwohner von Sfax haben sich auf die fran
zösischen Schiffe geflüchtet

bekundeten dem auf beinahe wunderbare Weise vor dem
schimpflichen Tod Bewahrten ihre tiefe Theilnahme dennoch

aber war Wilm ein unglücklicher Mensch ärmer hoffnungs
loser als jemals Jetzt hatte Johanne so vieles durch die
Untersuchung erfahren und wenn auch ihr gegenüber keine
Schuld sein Gewissen bedrückte so schien doch die Stimme
der Ehre gebieterisch eine Trennung auf immer zu fordern
Ihr gehörte der Hof wer war er um das Brot des
selben essen zu wollen

Nicht einmal sein Herz hatte der arme Knecht ohne
Namen und Besitz ihr in die Ehe gebracht nein nein
den Birkenhos durfte er nie wieder betreten

Der Vogt erfuhr von diesen selbstquälerischen Gedan
ken nichts nur eines Tages als er kam und eigentlich den
nunmehr Genesenen mit sich nehmen wollte in das heimath
liche Dorf eines Tages fand er die Stätte leer Wilm
war fortgegangen ohne für ihn einen Bescheid zu hinter
lassen

Johanne erschrak bei dieser Botschaft nicht so sehr als
der Alte erwartet hatte sie mochte Aehnliches schon selbst
gedacht ja in Wilms Seele mit empfunden haben Wo
ist er denn jetzt Vogt fragte sie erröthend und erbleichend
den Alten

Das mag Gott wissen Bäuerin Suchen will ich
ihn so weit mich meine Füße tragen

Und das Versprechen hielt er treulich Nach etwa
vierzehn Tagen erschien er plötzlich auf einem größeren Gut
in der Umgegend und fragte nach dem neuen Knecht Wilm
schärfte am Schleifstein eine Axt als er ihn kommen sah
dunkles Roth färbte sein hübsches durch die Krankheit
schmäler gewordenes Gesicht im ersten Augenblick schien er
flüchten zu wollen aber das einfachste Nachdenken mochte
ihn doch über die Erfolglosigkeit solches Versuchs belehren
und so blieb er denn und grüßte verlegen den lächelnden
alten Freund

Dieser drohte gutmüthig mit erhobenem Finger Was
du nur für Geschichten machst Junge Wie kommt denn
in aller Welt der reiche Birkenbauer als Knecht auf ein
fremdes Gut he Da bin ich doch neugierig

Wilm schüttelte den Kopf Ich bin nicht der Bir

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 1 Juli Die Koblenzer Zeitung bringt
über den Beginn und den seitherigen Verlauf der Krank
heit der Kaiserin folgende bis zum 29 Juni reichende Nach
richten Am Donnerstag v W hatte sich Ihre Majestät
nach Ems begeben dort dem Kaiser einen Besuch abgestattet
und dem Gottesdienst welcher zur Gedächnißfeier des Todes

tages der Mutter Ihrer Majestät in der russischen Kirche
abgehalten wurde beigewohnt Bei der Rückfahrt stieg
Ihre Majestät in Pfaffendorf aus und begab sich zu Fuß
über die Eisenbahnbrücke in das Schloß Gleich nach der
Rückkehr klagte Ihre Majestät über Schmerzen im Unter
leib die jedoch in Folge der Anordnung ihres Leibarztes
Geheimraths Dr Velten gemildert wurden Nachdem
während des Freitags und Sonnabends jedoch keine wesent
liche Besserung in dem Befinden Ihrer Majestät eingetreten
war wurde am Sonntag nach eingeholter Genehmigung
des Kaisers Professor Dr Busch aus Bonn zur Konsultation
und eventuellen Vornahme der Operation hierher berufen
auch wurden der Ihre Majestät in Baden Baden stets be
handelnde Arzt Dr Schliep und der Leibarzt des Kaisers
l r von Lauer zugezogen Am Montag Vormittag wurde
die Operation die 1 Stunde in Anspruch nahm voll
zogen Die Kaiserin welche vorher das heilige Abendmahl
genommen hatte zeigte sich sehr gefaßt und ergeben Nach
mittags traf der Kaiser hier ein ließ sich über den Zu
stand Ihrer Majestät Vortrag halten und begab sich nach
dem er erfahren daß die Operation glücklich verlaufen
nach Ems zurück ohne die Kaiserin sehen zu dürfen Heute
ist die Großherzogin von Baden hier eingetroffen aber auch
Ihre königliche Hoheit wird vorläufig darauf Verzicht leisten
müssen Ihre Majestät zu sehen um jede Ausregung der
selben zu vermeiden Inzwischen hat sich in dem Befinden
Ihrer Majestät eine wesentliche Veränderung nicht vollzogen
und ist eine entscheidende Wendung noch nicht eingetreten

Der Kronprinz begiebt sich heute Abend zum Be
suche des Kaisers und der Kaiserin nach Ems bezw Koblenz

Der Reichskanzler Fürst Bismarck ist wie auch an
anderer Stelle mitgetheilt mit seiner Gemahlin und seinen
beiden Söhnen heute Vormittag 8 Uhr auf der Anhalti
schen Bahn von hier nach Kissingen abgereist Aus dieser
Veranlassung war bereits vor einigen Tagen der fürstliche
Salonwagen von der Stettiner Bahn nach dem Anhaltischen
Bahnhose übergeführt worden Der Fürst welcher im
dunklen Reiseanznge mit dem großen schwarzen Schlapp
hute bedeckt reiste scheint sich von seiner letzten Unpäßlich
keit vollständig wieder erholt zu haben Als der Bahnhoss
Jnspektor die bevorstehende Abfahrt des Zuges dem Fürsten
gemeldet hatte betrat dieser den Salon verlassend mit
seiner Familie den Perron mit rüstigen Schritten nach
allen Seiten hin das anwesende Publikum grüßend Auch
die Fürstin Bismarck so wie die beiden Söhne des fürst
lichen Paares sahen wohl und munter aus Der Fürst
geleitete seine Gemahlin bis zum Salonwagen und war
dieser beim Besteigen desselben behülflich Auch der be
kannte große Reichshund begleitet den Fürsten wieder aus
dieser Badereise

Ueber die Festsetzung des Zeitpunktes der Vermäh
lung der Enkelin unseres Kaisers der Prinzessin Viktoria
von Baden mit dem Kronprinzen Gustav von Schweden
und Norwegen wird nunmehr von der amtlichen Karls
ruher Zeitung mitgetheilt daß bei der am 20 Juni in
Schloß Brühl stattgehabten Begegnung des Großherzogs
und der Großherzogin mit dem König und der Königin
von Schweden und Norwegen vereinbart wurde daß die
Trauung der Verlobten Dienstag den 20 September d I
also am Vermählungstage der Eltern der Prinzessin Braut
im großherzoglichen Schlosse zu Karlsruhe stattfinden soll

kenbaner Vogt ich war s mit Recht wohl nie Wenn meine
Schuld an Euch getilgt ist erwerbe ich mir so viel um
nach Australien gehen zu können und komme niemals mehr
hierher zurück

Daß dich rief der Bogt Welche Schuld hast du
denn bei mir Junge Was ist das alles für toller krauser
Kram

Wilm sah eifrig auf den Schleifstein Nun Vogt
Ihr habt doch das werthvolle Pferd bezahlt und habt
außerdem

Ach Thorheit und kein Ende Als ob ich ein armer
Teufel wär der täglich seine Pfennige zählen muß um
satt zu werden Ich sage dir du gehst mit nach Hause

Nimmer versetzte ruhig der junge Mann Gebt
das auf Vogt ich kann s nicht Kein rechter Mann
könnte es

Jetzt erschrak der Alte aber doch Also du willst
Weib und Kind ohne weiteres im Stich lassen Junge
Thut denn dergleichen der rechte Mann auf den du eben
pochtest

Wilms Gesicht erglühte Ich verlasse sie nicht Vogt
Ich geh hinaus als Bettler sie bleiben im Reichthum

zurück Das ist erlaubt
Toll bist du polterte der Alte Ganz toll

Mosje
Aber er richtete weder durch Bitten noch durch Dro

hungen das mindeste aus und so blieb Wilm auf dem
Gute als Knecht und nur zuweilen besuchte ihn der Vogt
Einmal sagte er Du ich hab das alles mit deiner Frau
überlegt sie findet den australischen Plan recht gut und
läßt dir sagen du möchtest nur reisen Sieh da wollt ich
dir denn um die Geschichte in Fluß zu bringen das nö
thige Geld vorstrecken dn kannst es ja mit auf die große
Rechnung setzen da wo das Pferd steht und alles übrige
Ist dir s recht so

Wilm wandte sich ab Ihm war s als habe bei der
Botschaft des Alten eine eisige Faust plötzlich sein Herz er
griffen Johanne gab ihn frei ohne Bedauern sie verach
tete ihn

Schluß folgt
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Aufgebot
Die von der Lebens Pensions und Leib

renten Versicherung Gesellschaft Jvuna zu
Halle a S ausgestellten Scheine

1 der Depositalschein Nr 6964 ä ä
Halle a S den 13 Dezember 1877 über
Hinterlegung des von der gedachten Gesellschaft
auf das Leben des Cafetier Martin August
Ernst Ricolai in Cottbus über 3000
ausgestellten und für ein dem p Nicvlai ge
währtes Tarlehn von 230 verpfändeten
Versicherungsscheines ab I Nr 73328 ä ä
Halle a S den 13 April 1866

2 der Versicherungsschein Nr 15731 all
gemeine Sterbekasse g,d für Berlin ä ä
Halle a S den 10 April 1860 über eine
Versicherungssumme von 50 Thalern auf das
Leben der grau Wilhelmine Charlotte Au
guste Hegel geb Horstmann zu Berlm
zahlbar bei deren Tode

3 der Depositalschein Nr 5786 ä ä
Halle a S den 11 Dezember 1876 über
Hinterlegung des von der obengedachten Gesell
schaft auf das Leben des Getreidehänvlers
Johann Gottsried Ernst Heinze zu Otten
dors über eine Versicherungssumme von 15000
Mark ausgestellten und für ein von der ge
dachten Versicherungsgesellschaft dem p Heinze

gewährtes Darlehn von 2900 verpfändeten
Versicherungsscheins lab I No 92533 vom
14 September 1868

4 der Versicherungsschein lad VI Nr 6115
ä ä Halle a S den 20 April 1858 über
die der Anna Friederike Wilhelmine
Störtzer jetzt verehelichten Handarbeiter
Stahlberg in Merseburg im vollendeten
24 Lebensjahre zu zahlende Versicherungs
summe von 125 Thlr

5 die über die auf das Leben des am
6 Juni 1817 geborenen Bahnwärters Jo
hann Carl Gottlob Mann in Bruch ge
nommenen Versicherungen ausgestellten Scheine

g, das Sterbekassenbuch Nr 49398 allgem
Sterbekasse lab ä ä Halle a S
den 3 Januar 1863 über 50 Thaler
Versicherungssumme zahlbar nach dem
Tode des p Man

d die Lebensversicherungspolice Nr 111106

lad I ä ä Halle a S den 18
Februar 1873 über eine Versicherungs
summe von 300 Thlrn zahlbar nach
Vollendung des 85 Lebensjahres oder
bei früherem Ableben nach dem Tode
des p Mann

find angeblich verloren gegangen
Auf Antrag
zu 1 des Spinnmeisters Martin Au

gust Ernst Ricolai zu Lötz
zu 2 der Erben der Wittwe Hegel

Wilhelmine Auguste Charlotte
geb Horstmann in Berlin

zu 3 des Getreidehändlers Johann Gott
sried Ernst Heinze in Bunzlau

zu 4 der verehelichten Stahlberg Anna
Friedertte Wilhelmine geborene
Störtzer in Merseburg

zu 5 des pensionirten Bahnwärters Jo
hann Carl Gottlob Mann in
Bruch

werden die Inhaber der vorbezeichneten Ur
kunden aufgefordert ihre Rechte spätestens in
dem auf

den 18 Februar 1882
Bormittags 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
anberaumten Termine anzumelden und die Ur
kunden vorzulegen widrigenfalls dieselben für
kraftlos erklärt werden

Halle a S den 27 Mai 1881
Königliches Amtsgericht Abtheil VII
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billigste Preise

Sl gAvKsSe 6 Vv
GeMls Eröffnung

Eineni hochgeehrten Publikum Halle s und Umgegend die ergebene Mittheilung daß
tch eine 5 Filiale meiner Schuhwaaren Fabrik

LLU Ar 16 leWgerßraße Nr 16 MZK
eröffnet habe und sämmtliche Waaren unter Garantie für nur Handarbeit im Detail
zu Fabrik Engros Preisen verkaufe

Reell und billig empfehle
Herren Schaft Stiefel
Herren Zug Stiefel mit Doppelsohlen
Herren Zug Stiefel prima auf Raud
Damen Lasting Stiefel prima
Damen Leder Stiefel
Damen Leder Stiefel prima
Damen Leder Stiefel prima auf Rand
Knaben Husaren Stiefel prima

Mädchen Schnür und Knopf Stiefel in großer Auswahl zu entsprechend billigen
Preisen Hochachtungsvoll

16 Leivzigerftratze Nr 1
Fabrik und Engros Lager vriii Oranienstratze Nr 181

von 5 50 an
50
50
50
50

50

5

6

7

4

4

5

4

KsselMs VsrlsZuQZ
Nit cköw 1 luli vörlöAtöll vir Ullssik

von I i siivIrviisplAtz k uuserkm siAgnöQ Hauss

RG RGvis a vis äsr
ür äg,s uns ssit drsn in so dodom Ug,g,sss entAS gnAsdrALdio

Vsrtrg usn dsstsus ä uksnä Kitten wir zinZIkioli unssis vsrtdö Xrmä
lassöldö g,ueli unssr ususs röLLliÄ itslolüll Antikst üdkrtr Akn

2U vollöll Nit äsr VsrsiedörullA äass vir MLd körnördin bkstredt soin
vorägn änred nur rsells LkäisnnnA uns Idrs ukrieäondöit xu srdal

tsn giolmkn HoodaodtunAsvoll unä srAsbknst

Halle den 1 Juli 1881
geführte heutigem Tage geht das seit 21 Jahren von mir hier gr Ulrichftratze 6

Karn Lanä uuÄ V vIIvakU öii Vesvkäkt
käuflich auf den Knopfmacher und Pofamentier Herrn ee e über Indem ich
für das nur bisher in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen danke bitte ich dasselbe auch
auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen Ergebenst

NUStttv
Bezugnehmend auf Obiges zeige ich hiermit ergebenst an daß ick das Geschäft meines

Herrn Borgangers verbunden mit einem reichhaltigen Lager von Posamentierwaaren
jeder Art m derselben reellen und soliden Weise unter der Firma

KK früherfortführen werde und bitte das demselben und mir seit einer langen Reihe von Jahren ge
senkte Vmrauen mir auch ferner erhalten zu wollen Alle nicht am Lager befindlichen
Posamente werden in kürzester Zeit zu den billigsten Preisen in meiner Werkstatt angefertigt

Hochachtungsvoll

H Avis Knopfmacher uud Posameutier

Aufgebot
Der am 11 Oktober 1830 zu Halle a/S

geborene Messerschmied August Ferdinand
Wilhelm Ernst Sohn des am 14 Juni
1879 zu Halle a/S verstorbenen Messer
schmieds und Möbelmagazin Besitzers Karl
Adolf Ernst ist im Jahre 1854 nach Ame
rika ausgewandert hat zuerst von New York
später von St Antonio aus Nachricht von
sich gegeben seit dem Jahre 1868 aber an
geblich nichts wieder von sich hören lassen

Auf Antrag des dem p Ernst bestellten
Anwesmheits Vormundes,Auktions Kommissar
Wilhelm Elfte zu Halle a/S wird hier
durch der Messerschmied August Ferdinand
Wilhelm Ernst aus Halle a/S ausgefor
dert sich spätestens in dem auf

den 15 April 1882 Vormittags
11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 an
beraumten Termine zu melden widrigenfalls
er für todt erklärt werden wird

Halle a/S den 20 März 1881
Königliches Amtsgericht Abth VII
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Wer sich billig kleiden will
Neue und getragene Röcke Hosen Westen

complete Anzüge in jeder Größe Stiefeln und
Stiefeletten Cylinder und Ancre Uhren gol
dene Damen Uhren Ringe Ketten zc bei

Markt 3
M rothen Thurm Eingang am Briefkasten

Für Oebster nnd Jagdliebhaber
Em großer Posten Doppel Gewehre dar

unter mehrere Lefauchez Stand und andere
Büchsen Tesching Revolver Doppel und
einläufige Terzerole sollen zu jedem annehm
baren Preise verkauft werden bei

t Markt 2tm rothe n Thurm Eingang am Briefkasten

Sophas Matratzen u Bettst v 21
a n verk b Vn,e Ta pez gr Klansstr 8

Ein neu erbautes massives Haus mit
gangbarer Bäckerei Hintergebäude Obstgarten
und 2 Baustellen gut gelegen auch zu einem
Kaffeegarten geeignet ist in einer Kreis und
Garnisonstadt der Provinz Sachsen preiswerth
zu verkaufen Näheres

Magdeburgerstr 27 II r

Zillige BauMnen
Ich verkaufe einen bedeutenden Posten alte

Eisenbahnschienen in jeder Quantität be
sonders billig

Stt Mersebnrgerstr 38
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Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefl Nachricht das ich meinen neu erbaute aus

das eleganteste eingerichteten

eröffne und lade meine werthen Gäste und Gönner hiermit ganz ergebenst ein

Nachmittags von 3 Uhr ab Entr e frei
Abends von 8 Uhr an AvselKvdM ürMMlivu

Für Kut Spvisvi und sowie prouRpt vÄ vnr l K ist bestens Sorge getragen
von Nachmittags 2 Uhr av stündlich

Einsteigeplaiz

Um zahlreichen Besuch bittend zeichnet hochachtungsvoll
Noch mache geehrte Gesellschaften nnd Vereine darauf aufmerksam das ich jederzeit meinen

zur Abhaltung von Festlichkeiten c zur unentgeltlichen Benutzung bereit halte bitte jedoch nm vorherige Anmeldung

Oeffentliche Tanzmusik findet inlrkt v 0
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XX
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Keroerbe u Industrie Ausstellung 1881
Eröffnet 15 Mai Halls a 3 Schlutz 1 Oktober v

Ausstellnilgsgebiet Königreich und Provinz Sachsen Anhalt und die thüringischen Staaten
Entfernung vom Central Bahnhof 5 Minnten

Eintrittspreise Sonntags Montags und Donnerstags SO H, an allen übrigen Tagen 1 SO Preisermäßigung auswärtigen Vereinen von
100 Personen sowie auswärtigen Arbeitergesellschaften von 50 Personen Klassen höherer Lehranstalten zahlen Person 30 H, Elementarschnlklassen ü Person 20 H,

nach 5 Tage vorhergegangener Anmeldung Vormittags von 8 10 Uhr 1 Zuschlag
1700 Aussteller Ausstellungsplatz 100,000 HZ Meter groß davon 28,000 Meter bebaut zahlreiche Pavillons glänzende forstwirthschastliche Ausstellung
der hohen Staatsregierungen und Privater großartige Ausstellung landwirthschastlicher Lehr Anstalten Vereine und der ersten Fabrikanten landwirtschaftlicher

Maschinen Künstlerisch dnrchgesührter Pavillon mit berühmten Werken mittelalterlicher Kunst Lncas Cranach n s w
Lesezimmer mit Politischen uaä Fack zeitsck,risten Gesclimackvokke Gartenanlagen Elelitrisclie Kelenckitung Äussickitsgalerie

Täglicke Concerte renommirter Kapellen Oute unä preiswertste Verpflegung
Eigene Post und Telegraphenstation Wohmlngsimchwcismig auf dem Platze

Bis Ende August Hervorragende Gemälde Ausstellung
Zum Schlich Verloosnng zahlreicher Ausstelluugsobjccte Preis der Loose 1 Mark

In nächster Umgebung die reizenden Saalnser Ruine Gicbichcusteiu Bad Wittekind Lohnende Gebirgspartien nach dem nahen Harz Thüringen und dem
Kyffhliuser in einem Tage ausführbar

Weitgehende Preisermäßigungen auf sämmtlicheu in Halle einmündenden Eisenbahnen

Brillant Feuerwerk
in tadelloser Qualität

VenzalW Ramme
in unübertroffen schönen Farben

Illmninations Mernen
in 150 verschiedenen Sorten

empfiehlt sehr villig
Preis Listen gratis und sranco

Schmeerstratze ss

Gmerbe Mustric Allsstellung MI

11 tt/GAusstellung von Beerenobst Gemüsen
Am 16 17 nnd 18 Juli Große Ausstellung von Beereuobst und

Gemüsen Anmeldungen sind an den unterzeichneten Ausschuß zu Händen des Herrn

Kunstgärtner in Halle rechtzeitig spätestens bis zum 1v Juli er
zu richten Die Eiulieserung der angemeldeten Gegenstände muß bis zum 15 Juli
erfolgt sein

kür
Vorsitzender Schriftführer

GrotzeAuswahll
Wegen vorgerückter

Saison empfehlen wir

und Knabenhiite
in Stoff nnd Stroh
zu fabelhaft billigen

Preisen
Die Hut und Mülzeufabrik

von

FA FAH ttßlSC
Leipzigerstrafze 17

Ausverkauf
Wegen Verlegung des Geschäfts

offerire ff polnische Kiefern Bohlen nnd
Bretter zu sehr billigen Preisen

O r HolzhandlungHalle a/S Holzplatz 3

Genfer Baudwurmmitlel
von vorzüglicher Wirkung geschmacklos mit
ärztlicher Anweisung und Schutzmarke Eine
Schachtel A Ziiederlagen iu den Apotheken
Haupt DipSt Hirsch Apotheke in Halle

Wanzentinktur ü Fl so
Schwabenpulver 5 Pack u

Erfolg garantirt Niederlage bei

Keine Wanzen mehr
Apoth Benemann s Koryfou ver

tilgt sofort radical alle Wanzen und deren
Brüt Fl 50 nnr bei

Schmeerstratze SN
Baumwollene Strümpfe

weitz und bunt leichte Sommerjackeu
Kinderschürzen Herren n Damenkragen
in grotzer Answahl empfiehlt

Lan d wehr str 6
Neue Antjes Heringe

empf F F O Ge bhardt Stein weg 15
MM Einen Msschrank WU

verkauft billig alter Markt 16
Einen Ladentisch 10 Fuß lang und eine

Hobelbank verkauft Lilien gasse 4
1 Glucke m 8 Kücheln verk Saalberg 20

Für den Inseratenteil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
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